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12. Jugendgemeinderat: erneut gestiegene Wahlbeteiligung

Über 28 Prozent gingen zur Wahlurne

Die Mitarbeiter des
Bildungsamtes zäh-
len die Stimmen zur
Jugendgemeinde-
ratswahl aus.

Erneut ist die Wahlbeteiligung für den
Jugendgemeinderat gestiegen. Für Ober-
bürgermeister Johannes Arnold, der am
Montag vergangener Woche das Wahl-
ergebnis im Bürgersaal des Rathauses
vor den anwesenden Kandidaten/-innen
verkündete, ist der Anstieg um über zwei
Prozent auf 28,23 Prozent ein deutliches
Zeichen, dass die vor zwei Jahren einge-
führte Papierwahl die richtige Entschei-
dung war. Zuvor hatten die Jugendlichen
ihre Wahl online abgeben können, doch
das schien bei den jungen Wählern auf
nicht so große Gegenliebe zu stoßen wie
das veränderte Wahlverfahren.
Auch die in diesem Jahr erstmals ange-
botene Briefwahl wurde nur von sechs
Jugendlichen genutzt, alle anderen 1
241 Mädchen und Jungen gingen in
ihrer jeweiligen Schule zur Wahl. Wahl-
berechtigt waren 4 396 Jugendliche,
darunter 1 529, die nicht in Ettlingen
leben, aber hier zur Schule gehen. 1 228
Stimmzettel waren gültig, 13 ungültig.
13 Mädchen und Jungen hatten sich zur
Wahl gestellt.
Auf Platz eins landete Benjamin Sivas-
untharam mit 1 402 Stimmen, gefolgt
von Simon Seifried mit 1 116 Stimmen,
Jonas Kaiser mit 786 Stimmen, Carla
Simon erhielt 589 Stimmen, Magdalena
Schleicher 539 Stimmen und Julia Gos-
niz 415 Stimmen. Sollte ein Mitglied aus
dem Jugendgemeinderat ausscheiden,
würden Jakob Dürr (373), Stilianos Dimi-
triou (316), Linus Hoeft (308), Alexander
Winkler (283), Fabian Vandersee (266)
und Charisma Kasiviswathan (247) und
Ann-Kathrin Debatin (145) nachrücken.
Die größte Gruppe die zur Wahl ging,
waren die Erstwähler im Alter von 13

bis 15 Jahren, gefolgt von den 16- bis
17-Jährigen. Im 12. Jugendgemeinderat
sind nicht nur beide Geschlechter gleich
stark vertreten, nämlich jeweils sechs
Mädchen und Jungen, sondern auch
alle Schularten: von der Werkrealschule
über das Gymnasium bis hin zu den
Auszubildenden. Arnold dankte allen
Bewerbern und erinnerte daran, dass
es bei manch einem erst beim vierten
Anlauf geklappt hat, um in den Jugend-
gemeinderat gewählt zu werden. Demo-
kratie braucht viele Kandidaten/-innen.
Der OB sprach aber auch Christina
Leicht und Natascha Postl vom Amt für
Jugend, Familie und Senioren sowie An-
drea Metzger-Adolf vom Wahlamt seinen
Dank für ihren Einsatz aus. Denn im

Vorfeld galt es die Werbetrommel für die
Wahl zu rühren, von Flyern bis hin zu
Spots im Kino Kulisse reichte die Band-
breite, aber auch die Kandidaten selbst
machten im Freundeskreis und in ihren
Klassen Werbung für die Wahl oder via
Schuldurchsagen, ließ Benjamin wissen.
Am Mittwoch, 17. Mai, um 16.30 Uhr
wird der neue Jugendgemeinderat auf
der Sitzung des Gemeinderats inthro-
nisiert, sprich die Ausscheidenden ver-
abschiedet und die neuen verpflich-
tet. Die konstituierende Sitzung folgt
am Donnerstag, 1. Juni um 17 Uhr im
Bürgersaal im Rathaus. Auf ihr werden
die neuen Mitglieder begrüßt und u.a.
der/die Sprecher und das Mitglied fürs
Spechtkuratorium gewählt.

Zweite Auflage

Champagnerfest im Schloss mit Verkostung
und Kauf
Champagner Master Class mit Nils Lackner

Champagner ist ein großer Wein, den
man zu jeder Gelegenheit im Leben trin-
ken kann, ob in Begleitung von kulina-
rischen Leckerbissen oder als prickeln-
den Solisten. Anregungen kann man
sich dafür auf dem großen Champag-
nerwochenende vom 21. bis 23. April
holen, das die Stadt zum zweiten Mal
gemeinsam mit Ettlingens französischer
Partnerstadt Epernay, einer der Kapita-
len des Champagners, veranstaltet.

Sieben Winzer aus der Region rund
um Epernay werden ihre perlenden Er-
zeugnisse stilvoll im Schloss präsen-
tieren. Die Schlosspforten öffnen sich
am Samstag von 11 bis 22 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr für die
Champagnerdegustation. Die „Eintritts-
karte“ für die Verkostung ist der Kauf
eines Degustations-Glases für 15 Euro.

Wer mehr über das Gold von der Mar-
ne erfahren möchte, hat am Samstag,
um 17 Uhr, die Möglichkeit, an einer
Champagner Master-Class mit dem Syl-
ter Champagner Sommelier Nils Lackner

teilzunehmen (UKB 8 €). Er wird sei-
ne Zuhörer mitnehmen in die Welt des
Champagner und der Champagne, un-
terhaltsam und interaktiv. Natürlich wird
auch der eine oder andere Tropfen dabei
ins Glas kommen.

Weitere Infos rund um das Fest gibt
es bei der Stadtinformation sowie un-
ter www.ettlingen.de/champagnerfest im
Internet.
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In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 38 €, erm. 18 €

Mitglieder 25 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380,
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

23.April

Info & Kartenwww.schubertiade.de

AsamsaalSchloss Ettlingen
19 Uhr

Forum für
Liedkunst
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Mit freundlicher Unterstützung von:

HEINE-LIEDER
Schubert
Schumann
Rihm

Grieg
Pfitzner

Hans Christoph
Begemann

Bariton

Thomas Seyboldt
Klavier

Konzertkarten 38/ermäßigt 18 Euro, Mit-
glieder des Freundeskreises 25 Euro gibt
es bei der Stadtinformation 07243/101-
380 der Buchhandlung Abraxas, unter
www.schubertiade.de und Restkarten
an der Abendkasse.

Orgelfrühling
Am 7. Mai um 19 Uhr wird Markus Bi-

eringer ein Orgelkonzert in
der Herz Jesu Kirche mit
Werken von Widor und
Vierne geben.
Markus Bieringer studierte
an den Musikhochschulen

Karlsruhe und Stuttgart, sowie an der
Hochschule für Kirchenmusik in Rotten-
burg a. N. Erste Engagements führten
ihn als Dirigent in die Welt der Oper an
das Badische Staatstheater Karlsruhe,
das Hessische Staatstheater Wiesbaden
und zuletzt an das Pfalztheater Kaisers-
lautern. Daneben trat er regelmäßig als
Konzertorganist im In- und Ausland so-
wie als Kammermusikpartner und Lied-
begleiter auf. Zurzeit befindet er sich im
Vorbereitungsdienst für das Lehramt am
Gymnasium, zudem ist er als Lehrbeauf-
tragter an der Musikhochschule Karls-
ruhe tätig. Als Interimskirchenmusiker
wirkt er außerdem in der Seelsorgeein-
heit Ettlingen Stadt.

Karten sind zu 10 € im Vorverkauf in der
Stadtinformation oder an der Abendkas-
se erhältlich.

Roland Kuchs Paar auf Rimmelspacher-Platz

Mit Fingerspitzengefühl und Präzision ans
Ziel

Nicht nur Maschinenkraft und Körpereinsatz waren gefragt, sondern ganz besonders
ein gerütteltes Maß an Präzision und Fingerspitzengefühl, bis Roland Kuchs Skulptur
„Menschenpaar“ auf dem Rimmelspacher-Platz ihren neuen Platz fand.

Das erste Morgenlicht zauberte bereits
zarte Lichtreflexe auf Roland Kuchs
„Menschenpaar“. Keine Mauer begrenzt
mehr die Marmorskulptur, die nun auf
dem Hugo-Rimmelspacher-Platz an der
Südwestseite des Schlosses einen idea-
len Platz gefunden hat, wo sie mit einem
weiteren Werk des Künstlers Kuch in der
Blickachse steht, nämlich der Rimmel-
spacher-Büste.

Über drei Stunden dauerte die „Wan-
derschaft des fast drei Meter hohen
und 5,5 Tonnen schweren Kunstwerkes
aus Krastaler Marmor von seinem alten
Standort in der Nähe des Bärengrabens
beim Kurt-Müller-Graf-Platz auf die an-
dere Schloss-Seite.

Maschinenkraft und Körpereinsatz wa-
ren hier ebenso gefragt wie Finger-
spitzengefühl und Präzision. „Ein nicht
alltäglicher Auftrag“, erklärte Markus
Pöschl vom gleichnamigen Ettlinger Un-
ternehmen. „Doch so was machen wir
gerne, weil es etwas Besonderes ist und
Kreativität erfordert“, merkte der Metall-
baumeister an. Auch wenn die Anspan-
nung bei allen Beteiligten zu spüren war,
galt es doch in die Skulptur Millimeter
genau zwei Löcher zu bohren, anschlie-
ßend zwei Gewindestangen exakt zu
platzieren, damit sie auf ihr Gegenstück

am Boden passen und das Ganze noch
an einem Haken schwebend. Doch am
Ende strahlte nicht nur Markus Pöschl
auch Museumsleiterin Daniela Maier
und Gabriele Giesche-Kuch, Witwe des
Künstlers. „Der neue Platz ist viel bes-
ser“, bestätigte sie denn auch. Den Weg
nach Ettlingen fand Kuchs Werk durch
die Ausstellung „Mensch und Technik“
des Ettlinger Museums, wo sie neben
einem Iljuschin Triebwerk platziert war.
Gemeinsam mit vier weiteren Künstlern
hatte Kuch die Gruppe Anthropos“ ge-
gründet, die sich „mit ihrer Plastik nicht
nachahmerisch in der Tradition der fi-
gürlichen Plastik verstand“, so Profes-
sor Jos Arnold. Kuchs Arbeiten standen
kontradiktisch zu den hellenistischen
Vorbildern, weithin sichtbar durch die
raue Oberfläche mit ihren Werkzeugspu-
ren und dem Reiz des Unfertigen, der
die Phantasie des Betrachters beflügelt.
In den kommenden Wochen wird die
Skulptur noch gereinigt werden, ließ
Museumschefin Maier wissen. Dann er-
strahlt der Krastaler Marmor wieder in
seiner weißen Pracht, der im Übrigen
aus der Nähe von Villach stammt.
Am alten Standort beim Bärengraben
wird Ende des Monats am Sonntag, 30.
April die Stauferstele feierlich enthüllt
werden.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt wer-
den. Bei ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt
werden. Personalausweise, beantragt vom 27. bis 31. März, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt
werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 17. bis 24. März, können unter Vorlage der alten
Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten mon-
tags und mittwochs 7-16 Uhr, dienstags 8-16 Uhr, donnerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12 Uhr, Tel. 101-222. Um Wartezeiten
zu vermeiden, kann ein Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Kinder- und
Jugendliteraturwoche 2017

Songwriter
Workshop mit
Tobias Elsäßer

Tobias Elsäßer, Autor und Musiker, bie-
tet am Freitag, 5. Mai von 14.30 bis
18.30 Uhr im Atelier im Albgaumuseum
im Schloss einen Songwriter-Workshop
an. Er vermittelt, wie man mit einfachen
Mitteln, ohne Kenntnisse der Musikthe-
orie, aber mit viel Bauchgefühl eigene
Songs zum Leben erweckt. Instrumente
wie Gitarre, Ukulele oder Cajon dürfen
mitgebracht werden.
Für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren
Karten: 3,- € gibt es in der Stadtinfor-
mation Tel. 07243/101-333.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 20. April
15 Uhr
Die Schlümpfe – Das verlorene Dorf
17.30 Uhr 3D Die Schlümpfe …
20 Uhr Marys Land
Freitag, 21. April
15 Uhr Die Schlümpfe …
17.30 Uhr Marys Land
20 Uhr Moonlight
Samstag, 22. April
15 Uhr Die Schlümpfe …
17.30 Uhr 3D Die Schlümpfe
Sonntag, 23. April
11.30 Uhr Marys Land
15 Uhr Die Schlümpfe …
17.30 Uhr 3D Die Schlümpfe …
20 Uhr Moonlight
Montag, 24. April
17.30 Uhr Moonlight
20 Uhr Marys Land
Dienstag (Kinotag), 25. April
15 Uhr Die Schlümpfe …
17.30 Uhr 3D Die Schlümpfe …
20 Uhr Marys Land
Mittwoch, 26. April
17.30 Uhr Marys Land
20 Uhr Moonlight
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Ausstellung der Kinderkunstschule des
Museums

Eine Studioausstellung mit Bildern und Objekten aus den Jahreskursen der Kinder-
kunstschule ist im Schloss zu sehen.

Bis zum 30. April stellen die Kinder der
sechs Kinderkunstschulkurse aus drei
verschiedenen Altersgruppen zwischen
5 und 12 Jahren ihre Lieblingsbilder und
-objekte aus früheren und auch aus den
aktuell laufenden Kursen aus. Da vor der
kreativen Arbeit in der Werkstatt häufig
eine Entdeckungstour durch die Städ-
tische Galerie oder die Sonderausstel-
lungen unternommen wird, wundert es
nicht, dass immer wieder der Wunsch
nach einer eigenen Ausstellung geäu-
ßert wurde. Endlich konnte sie verwirk-
licht werden, und die Betrachter werden
staunen. Denn die Bandbreite der ge-
zeigten Arbeiten ist sehr groß.
Aktuell waren die drei Kurse für Kin-
der zwischen 7 und 12 Jahren unter
verschiedenen „Gesichtspunkten“ dem
Thema „Gesicht“ gewidmet. Ausgangs-
punkt war die neu eröffnete Sammlungs-
ausstellung mit zahlreichen Porträts und
Figuren von Karl Hofer und Karl Albiker.
Das Betrachten und Diskutieren einiger
Werke ging dem Skizzieren in der Aus-
stellung voraus, und ein Vergleich mit
den barocken Porträts des Markgrafen-
paares regte zu lebhaften Gesprächen
an.
Die farbige Ausarbeitung einer der Skiz-
zen mit Wasserfarben, ein kleiner Aus-
flug in die Sparte ‚Comic‘, das Malen ei-
ner Gruppe, angeregt vom „Maskenfest“

Karl Hofers und das Verfremden eines
Großfotos des eigenen Gesichts sind
auch in der Studioausstellung zu sehen.
Kinder, die seit Jahren an den Kursen
teilnehmen, dürfen stolz sein auf ihre
kleine Retrospektive. Auch wenn die
Entscheidung mitunter schwer fiel, wel-
ches der Werke ausgestellt werden soll-
te. Die Ausstellung bietet zudem einen
Blick auf die Vielzahl der Techniken, die
in der Kinderkunstschule ausprobiert
werden: vom Malen mit Tempera auf Pa-
pier und Leinwand oder mit Metalleffekt
auf Alufolie, über Arbeiten mit Öl- und
Pastellkreide, mit Wasserfarben bis hin
zu Leuchtacrylfarben und verschiedens-
te Mischtechniken.
Die Objekte zeigen Schichtungen aus
Bierdeckeln (nach Thomas Lenk), Bü-
cherverfremdungen, Tanzfiguren - ange-
regt durch Figuren von Gerlinde Beck-,
Arbeiten mit Gips, Ton und Draht.
Die Ausstellung steht auch für sechs
Jahre erfolgreiche Arbeit der stetig
wachsenden Kinderkunstschule des
Museums und ihres kreativen kunst-
und museumspädagogischen Teams.
Zu sehen ist die Studioausstellung von
Mittwoch – Sonntag von 11 – 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Informationen zur Kinderkunstschule un-
ter Tel. 07243/101 471 oder
www.museum-ettlingen.de

„Er muss hoch in die Wolken, in den
Weltraum ragen...“

„Wolkenkuckucksheim.“
Aristophanes (um 450 - 385 v.Chr.), griechischer Lustspieldichter
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Die Pianistin Maho Kaneko hat sich ei-
nem ebenso ehrgeizigen wie reizvollen
Projekt verschrieben. Gemeinsam mit
den vier Geigerinnen Christiane Denk,
Maria Heck, Hyuna Min und Utae Na-
kagawa-Herbst wird sie alle zehn Sona-
ten für Klavier und Violine von Ludwig
van Beethoven in einem Zyklus von drei
Konzerten zur Aufführung bringen. Alle
fünf Musikerinnen sind Lehrkräfte an der
Musikschule Ettlingen. Der Zyklus be-
ginnt am Sonntag, 30. April, 17 Uhr im
Saal der Musikschule in der Pforzheimer
Str. 25. Auf dem Programm des ersten
Konzerts stehen die Sonaten op. 12 Nr.
1, 2 und 3 sowie die Sonate op. 24, die
berühmte Frühlingssonate.
Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten
Sie bei der Stadt in der Stadtinformation
Schlossplatz 3, der Musikschule Pforz-
heimer Str. 25 und an der Abendkasse.
Gerne steht die Verwaltung der Musik-
schule unter Tel. 07243/101-312 und
musikschule@ettlingen.de zur Verfügung.

Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel. 07243 101-333, ettlingen.de, reservix.de
VVK-Preise zzgl. Reservix-Gebühr.

Die unvergessliche Nacht!
Ein Abendprogramm von außergewöhnlicher Vielfalt. Von A wie Artistik bis Z wie Zauberei. Von
B wie Blödelei bis W wie Wortwitz. Von C wie Clownerie bis Sch wie Schonglasche.

Irrwitzige Jonglage, phantastische Zauberei, zwerchfellerschütternde Blödelei,
schwindelerregende Sprachgewandtheit und mitreißende Musik - letztere dargeboten auf
historischen Instrumenten. Da gibt es ordentlich was auf die Augen und auf die Ohren! Die
Gaukler Ihres Vertrauens – FORZARELLO – und die königlichen Oberhofmusikanten von
TRISKILIAN bringen ein Spektakel auf die Bühne, das ebenso saal- wie abendfüllend ist. Dabei
bieten die insgesamt fünf Künstler mit insgesamt 11 Händen eine Vorstellung, die man sich gar
nicht vorstellen kann. Schloss/Epernaysaal, VVK 14/15,50 €, AK 16,50/18 €

Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel. 07243 101-333, ettlingen.de, reservix.de

Infoveranstaltung im Begegnungszentrum:

„Teilhabe - selbständig in den eigenen vier
Wänden“
Die Kooperationsveranstaltung des Am-
tes für Bildung, Jugend, Familie u. Seni-
oren, des Landratsamtes Karlsruhe, des
Amtes für Versorgung u. Rehabilitation
und des Ettlinger Seniorenbeirates im
Rahmen der Sozialplanung 2020, Teil-
habe der Menschen mit geistigen, kör-
perlichen und Mehrfachbehinderungen
findet am Freitag, 5. Mai, 18 - 20 Uhr im
Begegnungszentrum am Klösterle, Klos-
tergasse 1 statt. Im Mittelpunkt dieser
Infoveranstaltung für (ältere) Menschen
mit Behinderung, Angehörige u. Inter-
essierte steht das Thema „Technische
Hilfen in der eigenen Wohnung“.

Programm:
• Begrüßung Vorsitzender des Senio-

renbeirates Helmuth Kettenbach
• Grußwort OB Johannes Arnold
• Vortrag Klaus-Peter Weiss, Wohn-

beratung der Diakonie: „Technische
Hilfen in der eigenen Wohnung“

• Vortrag Annette Maßholder,
CompetenceCenter Pflege der
AOK„Finanzierungsmöglichkeiten“

• Diskussion
Ansprechpartner:
Petra Klug, Behindertenbeauftragte der
Stadt, 07243/101-146;
E-Mail petra.klug@ettlingen.de

Geänderter Redaktionsschluss für
Kalenderwoche 18
Sehr geehrte Leser/-innen, Vereinsreporter/-innen,
in der Kalenderwoche 18 müssen die Berichte wegen des Feiertags am Montag
bis spätestens Dienstag, 2. Mai, 9 Uhr in der Redaktion sein. Manuskripte, die
später eingehen, können nicht berücksichtigt werden!

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Der Seelenbrecher“
Psychothriller von Sebastian Fitzek

Regie: Bernd Hagemann / Werner Kern

Sa 22.04. 20 Uhr
So 23.04. 19 Uhr

*letzte Vorstellungen vor der Sommerpause*

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen
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Fehler-Vorlesung für Kinder
und Eltern

Geschüttelt, nicht
gerührt - von Flüssen,
Gletschern und
Wodka-Martini
Wer kennt ihn nicht, Professor Dieter
Fehler und seine Vorlesungen für die
Ettlinger-Kinder-Sommerakademie (kurz
EKSA). Doch einmal im Jahr dürfen auch
die Eltern, die Großeltern oder Leihkin-
der oder Leihomas dabei sein, wenn es
heißt „Geschüttelt, nicht gerührt!“ am
Freitag, 28. April, von 18:30 - 20 Uhr
im Audimax der Dualen Hochschule BW
Karlsruhe, Erzbergerstraße 121 in Karls-
ruhe. Mit der Straßenbahnlinie 3 geht
es bis kurz vors Haus. Der Eintritt ist
selbstredend frei.
Da wichtigste, was man zur Vorlesung
mitbringen, sollte, Spaß an Naturwis-
sen-schaften und Neugierde, denn
Strömungsmechanik kann richtig Spaß
machen!
Wasser, Luft oder Eis stolpern an Hin-
dernissen und bilden dabei Wirbel.
Flüsse mäandrieren (z.B. Rhein und
Mississippi), Wasser fließt rückwärts,
sogar Gletscher können bergauf fließen.
Stromschnellen können entstehen, und
ihre Auswirkungen hängen von ihrer
Form, Größe und von dem Fließverhal-
ten der Fluide ab. Strömungsmechanik
zum Anfassen, natürlich mit vielen Expe-
rimenten, die zum Teil nicht nur für die
jüngeren Vorlesungsteilnehmer überra-
schend sein dürften. Und im Spezialteil
für die Eltern wird Professor Fehler viel-
leicht auch klären, warum James Bond
seinen Wodka-Martini lieber geschüttelt,
als gerührt haben möchte.
Aktuelle Informationen unter: http://feh-
lerco.de/vorlesungen_2017.html
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Geschüttelt,
nicht gerührt!

Experimentalvorlesung
zum Thema Stromschnellen in
Flüssen und Bächen - in Wasser,
in Luft und im Eis.

Freitag, 28. April 2017, Beginn: 18:30 Uhr
Audimax der Dualen Hochschule Karlsruhe
Straßenbahn Linie 3, Erzbergerstrasse 121
Prof. Dr. D. Fehler DHBW Karlsruhe / Mechatronik

Bildlizenz: iStock

Zum Gedenken an Hochzeit, Taufe, runden Geburtstag:

Jubiläumsbäume pflanzen - eine Kooperation
von Standesamt, Stadtbauamt und BUND

„Schenk mir einen Baum“,
Dr. Ursula Sommer vom
BUND (2.v.re) machte
sich selbst eine Freu-
de und spendete einen
Kirschbaum zum Geden-
ken an den Kirschbaum
ihrer Kindheit. Mit dabei
(v.lks.n.re.) Thomas Kraft
vom Standesamt, Ingrid
Lotterer und Michael
Rindfuß von der Garten-
und Friedhofsabteilung
des Stadtbauamts, Katha-
rina Eichler, BUND-Vor-
stand, sowie BM Thomas
Fedrow.

Zugegeben, neu ist die Idee nicht, aber
nachhaltig und sinnvoll: denn für viele Bür-
gerinnen und Bürger sind Hochzeit, Geburt
eines Kindes, runder Geburtstag oder Fir-
menjubiläum ein Anlass, einen Baum zu
pflanzen; doch nicht jeder hat dazu man-
gels eigenem Garten die Gelegenheit.
Die Stadt stellt nun geeignete Flächen
zur Verfügung, kombiniert mit einem Be-
stellservice für die Bäume. Zur Informa-
tion rund um dieses neue Angebot hat
Landschaftsarchitektin Ingrid Lotterer
von der Garten- und Friedhofsabteilung
des Stadtbauamts einen Flyer erson-
nen, den Bürgermeister Fedrow kürzlich
vorstellte. Der Faltprospekt unter dem
Motto „Schenk mir einen Baum!“ ent-
hält alle wichtigen Informationen rund
um die Aktion, „die eine gute und nach-
haltige Idee ist“, so der Bürgermeister.
Der Jubiläumsbaum trägt dazu bei, eine
alte und typische Kulturlandschaft der
Vorbergzone zu erhalten. Anhand einer
Sortenliste, die sowohl alte als auch mo-
derne Apfel- und Birnensorten enthält,
kann man sich inspirieren lassen. Zu-
dem stehen Quittensorten zur Auswahl,
Kirschen, Zwetschgen und eine Mirabel-
le, alles hochstämmige Jungbäume.
„Die Obstbäume sind für die Streuobst-
wiese im oberen Horbachgelände nahe
dem Teich bestimmt“, informierte Fed-
row. Wer lieber größere Wald- und Feld-
bäume spenden will, hat die Gelegenheit
im Bereich des Gewerbegebiets Ettlin-
gen-West, dort hat man die Auswahl zwi-
schen Eiche, Ahorn, Buche und Linde,
Esskastanie, Walnuss oder Wildkirsche.
Die Fäden, sprich: die Bestellungen lau-
fen beim Standesamt, vertreten durch
Leiter Thomas Kraft, zusammen; mit 50
Euro pro Baum ist man dabei. Nach
Spendeneingang werden die Bestel-
lungen gesammelt, bestellt wird in Pa-

pierform, per E-Mail oder Fax. Der Flyer
mit der Sortenliste und allen notwendigen
Informationen ist zugleich das Bestellfor-
mular, erhältlich ist er im Rathaus sowie
den Ortsverwaltungen und selbstverständ-
lich auch im Standesamt. Einmal im Jahr,
am 3. Samstag im November, findet ein
Pflanztag statt, dabei werden auch die
Bäume von Spendern gesetzt, die selbst
nicht teilnehmen können. Jeder Baum
kann vom Spender mit einem Schild be-
hängt werden, auf dem beispielsweise die
Gelegenheit, der Name, die Baumsorte,
ein Datum vermerkt sind, dabei hilft der
BUND. Das Schildchen ist jedoch kein
Muss. Eine Spendenbescheinigung wird
ausgestellt, und wer möchte, kann na-
türlich auch „sein“ Obst ernten; wer das
nicht kann oder will, muss sich nicht da-
rum kümmern. Dies übernimmt dann das
Stadtbauamt, dem ohnehin die Baumpfle-
ge obliegt, „dazu gehört auch der alljähr-
liche Baumschnitt“, merkte Gartenabtei-
lungsleiter Michael Rindfuß an. Den ersten
Baum für die Horbachwiese spendete Dr.
Ursula Sommer vom BUND, „eine Kirsche,
die mich an den Kirschbaum meiner Kind-
heit im Garten der Eltern erinnert“. Für die
Volkswirtin ist der Baum auch ein kleiner
Schritt in Richtung Ressourcenschonung,
„denn das Umweltvermögen schrumpft
auf Kosten des Wohlstandes, wir leben
von der Substanz.“ „Ziel der Initiative ist
auch, die genetische Vielfalt zu erhalten,
daher haben wir alte robuste Sorten mit
in die Liste aufgenommen“, fügte Ingrid
Lotterer hinzu. Der BUND, der laut Ka-
tharina Eichler, eine der drei Vorsitzenden
des BUND Ortsvereins Ettlingen, im Hor-
bachbereich die Anlage eines Streuobst-
lehrpfads realisieren möchte, wird die Ju-
belbaumaktion für Schulklassenführungen
nutzen und für Informationsmöglichkeiten
vor Ort sorgen.
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Mitglieder-
versammlung der
Europa-Union,
Ortsverband Albgau
Am Freitag, 19. Mai, um 19 Uhr findet
im Restaurant „Pot au Feu", Klostergas-
se 8, die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung
1.) Eröffnung der Versammlung und

Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.) Bericht und Ausblick des Vorstandes
3.) Fragen zum Bericht
4.) Entlastung des Vorstandes
5.) Wahl des Vorstandes

5.1.) Vorsitzende/r
5.2.) Drei stv. Vorsitzende/r
5.3.) Beisitzer/innen

(insgesamt: max. 9)
a) Bereich Internet / Neue Medien
b) Bereich Presse
c) Bereich Veranstaltungsorganisation
d) Bereich Schriftführung
e) weitere Beisitzer (Funktionen)

6.) Verschiedenes
Nach der Mitgliederversammlung freut
sich der Vorstand, mit interessierten Mit-
gliedern und Gästen über die aktuellen
Ereignisse in Europa zu diskutieren.

Samstag,

1. Juli 2017
19.00 Uhr

DÎner en blancSafe the Date:

Benefiz des Rotary Clubs
Karlsruhe-Albtal für die
Musikschule Ettlingenw
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Stadtarchiv

Lesestoff über Ettlingen
Heute weisen wir Sie auf folgende Pub-
likationen hin:
Karl Albiker Werkbuch
und
Karl Hofer – Bilder im Museum, Schloss

Sanierung Schöllbronner Straße beginnt:

Sperrung der Kreuzung Schöllbronner/
Luisenstraße

Bauarbeiten im Buchenweg gehen weiter
Die Ausbau- und Modernisierungsarbei-
ten der Infrastruktur im Stadtteil Ettlingen
West werden seit Dienstag nach Ostern
im Buchenweg fortgesetzt. Federführend
ist die Netzgesellschaft der Stadtwerke
Ettlingen – die SWE Netz GmbH.
Im Buchenweg werden in den nächsten
Wochen Gas-, Wasser- und Stromleitun-
gen in der Straße sowie die jeweiligen
Versorgungsanschlüsse der anliegenden
Gebäude kostenfrei erneuert. Im Zuge
der Tiefbauarbeiten verlegt die SWE
Netz GmbH im Auftrag der Stadt Ettlin-
gen auch Leerrohre für Glasfaserkabel.
Der erste Bauabschnitt umfasst die
Strecke zwischen Ahorn- und Kiefern-
weg. Danach folgen drei weitere Bau-
abschnitte: Der zweite Abschnitt verläuft
bis zur Buchenweg-Abzweigung und der
dritte Abschnitt bis zur Einmündung in

die Hohewiesenstraße. Im vierten und
letzten Bauabschnitt wird die neue
Erdgasleitung an die Gasleitung in der
Hohewiesenstraße angebunden. Voraus-
sichtlich sind die Bauarbeiten im Bu-
chenweg bis Ende Juni abgeschlossen.
Für die gesamten Bauarbeiten hat die
SWE Netz GmbH 200.000 Euro einge-
plant.
Während der Bauarbeiten ist der Bu-
chenweg für den Straßenverkehr ab-
schnittsweise gesperrt, die Umleitungen
sind ausgeschildert.
Die SWE Netz GmbH bittet die Unan-
nehmlichkeiten zu entschuldigen und
dankt den betroffenen Bürgerinnen und
Bürgern für ihr Verständnis. Für Fragen
steht der Kundendienst der SWE Netz
GmbH unter 07243 101-8230 zur Ver-
fügung.

Diese Woche hat die umfassende Sa-
nierung der Schöllbronner Straße mit
dem ersten Abschnitt begonnen (die Re-
daktion berichtete): für voraussichtlich
vier Wochen ist nun zunächst der Kreu-
zungsbereich der Schöllbronner und
der Luisenstraße für den Autoverkehr
gesperrt. Die gesamte Maßnahme der
Netz GmbH der Stadtwerke, bei der das
komplette Leitungsnetz (Wasser, Strom,
Gas und Daten) erneuert wird, wird aller
Voraussicht nach acht Monate in An-

spruch nehmen und im Laufe dieser Zeit
abschnittsweise Richtung Wilhelmstraße
„wandern“.
Die betroffenen Anwohner und Anlieger
wurden informiert, die Umleitungen sind
ausgeschildert. Es wird gebeten, die
gleichfalls ausgeschilderten Halteverbo-
te zu beachten, damit der Umleitungs-
verkehr nicht unnötig stockt.
Bei Fragen steht der Kundendienst der
SWE Netz GmbH unter Tel. 07243 101-673
zur Verfügung.

Noch 11 Tage bis zum Museumsfest
Auszug aus dem Programm des Museumsfestes

Im Hohen Mittelalter wird die Jagd, vor
allem die Jagd mit Falken, Ausdruck
höfischen Lebens und die Lieblingsbe-
schäftigung vieler Herrscher. Die Falkne-
rei Garuda lässt diese jahrhundertealte
Tradition mit ihren Vorführungen und
einer beeindruckenden Greifvogel-Flug-
show wieder lebendig werden.

Unter dem Thema Alltagsleben im
Hochmittelalter wird einiges Interessan-
te beim Museumsfest geboten: Der Ver-
ein reisecen hat sich einer Jahrhunderte
zurückliegenden Epoche verschrieben,
dem Hochmittelalter zwischen 1220 -
1250, der Regierungszeit Kaiser Fried-
richs II.
Sehr lebendig stellen sie die alltäglichen
Anforderungen, Sorgen und Freuden der
Menschen jener Zeit dar: Panzerhemd-
Erzeugung, Mode- und Rüstschauen –
Knochenschnitzerei - Balken behauen -
einfache Zimmermannsarbeiten.
Mit solchen Aktionen sind sie am 30.
April im Schlosshof zu sehen. Außerdem
präsentieren im Schlosshof Mitarbeiter
des Steinmetzbetriebs Zeeb das mittel-
alterliche Handwerk des Steinmetzes.
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Diese Publikationen dokumentieren die
künstlerischen Laufbahnen der beiden
bekannten Ettlinger Künstler Karl Albiker
und Karl Hofer. Die beiden waren durch
eine enge Freundschaft verbunden und
führten Zeit ihres Lebens einen regen
Gedankenaustausch.

Karl Albiker Werkbuch
Das Werkbuch umfasst alle Arbeiten des
bekannten Bildhauers und Ettlinger Eh-
renbürgers Karl Albiker und wurde 1978
veröffentlicht. Die Publikation ist reich illust-
riert und enthält neben einem ausführlichen
Lebenslauf eine Auflistung aller plastischen
und lyrischen Werke des Künstlers. Zu sei-
nen bekanntesten Plastiken gehört unter
anderem die junge Alb, die gegenüber der
Stadthalle aufgestellt wurde.

Karl Hofer – Bilder im Museum,
Schloss
Die Publikation enthält zahlreiche Illust-
rationen und Fotografien. Die verschie-
denen Bilder sind jeweils mit einem Text,
mit einem Gedicht oder persönlichen
Gedanken des Künstlers versehen.
Durch die häufigen Besuche bei seinem
Studienfreund Karl Albiker war Hofer
auch mit Ettlingen eng verbunden, wo-
durch sich ein großer Bestandteil seiner
Bilder im Fundus des Museums befindet.
Seit dem 15. März kann im Museum
eine Neue Sammlungsausstellung mit
Werken von Karl Albiker und Karl Hofer
besichtigt werden.
Bei Interesse kann das Werkbuch über
Karl Albiker für 5,50 € und das Buch
zu Karl Hofer für 4,50 € im Stadtarchiv
in der Pforzheimer Straße 14 sowie im
Museumsshop erworben werden.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 9 bis 12 Uhr
Di, Do 13 bis 16 Uhr

und nach Vereinbarung
Telefon: 07243/101-467
Webseite: www.ettlingen.de/stadtarchiv
Barrierefreier Zugang vorhanden.

Familie
effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.:
07243/12369, www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di. und
Do. 10 - 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außer-
halb dieser Zeiten den Anrufbeantworter
oder schreiben Sie eine E-Mail. Weitere
Informationen auf der Homepage. Kurs-
anmeldung über das effeff-Büro.

Kinderfriseurin kommt wieder
Am Donnerstag, 27. April, kommt die
Kinderfriseurin wieder ins effeff. Wäh-
rend der Zeit des Offenen Cafes schnei-
det sie den Kindern für einen geringen
Betrag die Haare. Bitte melden Sie sich
dazu kurz im Büro an.

Neu: Beckenboden-Training
Der Beckenboden ist eine Muskelgrup-
pe, die uns selten bewusst ist. Den-
noch hat er zentrale Bedeutung für den
aufrechten Gang und die Positionierung
der Unterleibsorgane. Das Beckenbo-
dentraining richtet sich in erster Linie
an Frauen und Männer mit leichten und
mittleren Inkontinenzproblemen, aber
auch an jeden, der vorbeugen und seine
aufrechte Haltung verbessern will. Moni-
ka Liem, Ergotherapeutin und Heilprakti-
kerin, wird Ihnen in einem wöchentlichen
Kurs verschiedene Übungen zur Festi-
gung des Beckenbodens zeigen.
Der Kurs geht über 6 Abende, immer
montags von 17.30 – 18.30 Uhr, Beginn
ist der 15. Mai. Mitglieder zahlen 40 €,
Nichtmitglieder 50 €.
Anmeldungen gerne nach den Osterferien
im effeff-Büro, s.o.

Osterferien im effeff
Bis zum 23. April sind noch Ferien im
effeff, es finden keine Gruppen statt und
auch das Offene Cafe macht Pause.
Anmeldungen oder Anfragen zum effeff-
Programm können Sie uns gerne auf
Band sprechen oder per mail schicken.

Neue Elba-Kurse nach den Ferien
Nach den Osterferien fangen im effeff
die neuen ElternBaby-Kurse an.
„ElBa“ ist ein Kursprogramm für Eltern
und Babys im ersten Lebensjahr. Eine zer-
tifizierte Lehrerin leitet Sie an, mit Ihrem
Kind zu schaukeln und zu singen, es zu
massieren und zu berühren. Sie erhalten
Informationen zur Ernährung und allge-
meinen Entwicklung des Kindes, können
aber auch ganz individuell Ihre persönli-
chen Fragen beantwortet bekommen.
Ein Kurs besteht aus 10 Terminen a ca.
75 Minuten, in denen Sie sich natür-
lich auch mit den anderen Eltern aus-
tauschen und befreunden können. Die
ElBa-Kurse werden im Rahmen des
Landes-Stärke-Programm unterstützt.
Die Kurszeiten richten sich nach dem
Geburtsdatum der Babys:
Mittwochs ab 26.4.2017 von 9 Uhr-
10.15 Uhr für Babys, die September bis
Dezember 2016 geboren sind. Mitt-
wochs ab 26.4. von 10.30-11.45 Uhr
für Babys, die von Dezember 2016 bis
März 2017 geboren sind. Donnerstags
ab 27.4. von 9-10.15 Uhr für Babys, die
von März bis Juni 2016 geboren sind.
Donnerstags ab 27.4. von 10.30-11.45
Uhr für Babys, die von Juni bis Septem-
ber 2016 geboren sind.
Anmelden können Sie sich im effeff-
Büro oder unter www.effeff-ettlingen.de.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Sturzprävention I dienstags 9 - 10 Uhr,
Information und Anmeldung in der of-
fenen Sprechstunde des seniorTreffs
Ettlingen-West

Sturzprävention II dienstags 10.15 -
11.15 Uhr, Information und Anmeldung
in der offenen Sprechstunde des senior-
Treffs Ettlingen-West
Offenes Singen dienstags 16 - 17 Uhr,
Information in der offenen Sprechstunde
des seniorTreffs Ettlingen- West

Arbeitskreis
Demenzfreundliches
Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
e-mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum

Bitte folgende Änderung beachten: der
Offene Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz, ihre Angehörigen, Freunde
und Interessierte findet künftig jeden
ersten Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadt-
garten, 1. Obergeschoss, im Weißen
Zimmer statt.
Einsatz von DemenzhelferInnen im Ehren-
amt in Familie und Single-Haushalten
Leseecke in der Stadtbibliothek zum The-
ma Demenz (spezielle Literatur und Medien)

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von 14
bis 18 Uhr, Sprechstunden des Senio-
renbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:

Taschengeldbörse – ein Projekt zur
Förderung des Generationen-Miteinan-
der, Tel. 07243 101524.

Telefonkette, Kontakt über Tel. 101524
oder 101538.

Großelternprojekt: Sie möchten ein-
mal in der Woche maximal ein bis 2
Stunden einem Kind in der Familie oder
Gruppe Zeit schenken? Informieren Sie
sich montags von 15 bis 16.30 Uhr im
Begegnungszentrum bei Yvonne Ketten-
bach, Tel. 07243 15363,
E-Mail: ykettenbach@kabelbw.de.
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Haustier-Notdienst: Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Bir-
gitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB) oder Vertretung:
Maud van den Kerkhoff,
Tel. 0152 05653297 (privat/AB).

Frühjahrskonzert des Salonorchesters
Intermezzo

Nach einer längeren krankheitsbeding-
ten Pause trat das Salonorchester „In-
termezzo“ wieder mit einem Konzert
an die Öffentlichkeit und bot mit einer
Kombination aus Instrumentalmusik
und Gesang einen besonderen Lecker-
bissen. Unter dem Motto „rhythmisch
bis lyrisch“ präsentierte das Ensemble,
verstärkt durch zwei Gastmusiker, Film-
musik, Schlager und Chansons. Mit ih-
rer frischen, jungen Stimme begeisterte
dabei die Sopranistin Raphaela Stürmer
durch ihre Liedvorträge in Deutsch, Spa-
nisch, Französisch und Englisch. Falls
das Publikum "nur" Kaffeehausmusik im
konventionellen Sinn erwartet hatte, so
wurde es durch die bunte Mischung von
Melodien unterschiedlichster Stilrich-
tungen angenehm überrascht, und im
voll besetzten Saal des Begegnungs-
zentrums wurde eine solche Stimmung
erzeugt, dass natürlich am Schluss des
Programms eine Zugabe fällig war. Die-
se wurde von der bezaubernden Ra-
phaela Stürmer meisterhaft dargeboten,
womit alle Nuancen ihres Könnens noch
einmal voll zur Geltung kamen.

Veranstaltungstermine
Freitag, 21. April
9:30 Uhr – Sturzprävention
10 Uhr – Hobby-Radler „Kleine Tour“ –
Treff: Wasenpark
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
15 Uhr – Stammtisch der Seniorenbeiräte
Samstag, 22. April
16 Uhr – Tierfreunde wandern –
Treff: Wilhelmstraße
Montag, 24. April
13 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne
14 Uhr – Mundorgel-Spieler
14 Uhr – Handarbeitstreff
14:30 Uhr – Bridge
17 Uhr Line Dance „Old Folks“ –
Übungsabend
19 Uhr – „La Facette“ Theaterproben
19 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz

Dienstag, 25. April
9:30 Uhr – Gedächtnistraining 1
9:30 Uhr – Senioren-Wandergruppe –
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt
10 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
10 Uhr – Schach „Die Denker“
10:28 Uhr – Mit „Karte-ab-65“ nach
Bretten, Abfahrt: Ettlingen Stadt
14 Uhr – Boule-Gruppe 1 (Wasen) und 2
(Neuwiesenreben)
17 Uhr – „Intermezzo“ Orchesterprobe
Mittwoch, 26. April
9:30 und 10:45 Uhr –
Gymnastik 1 und 2 (DRK)
10 Uhr – Englisch Anyway und Refresher
14 Uhr – Rommee-Spieler
14:30 Uhr – Doppelkopf
16 Uhr – Vortrag „Klassische Musik“:
Fr. Chopin - Konzertetüden
18 Uhr – Theaterproben „Graue Zellen“
Donnerstag, 27. April
10 Uhr – Französisch für Anfänger
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“
14 Uhr – Rommee Joker
14 Uhr – Boule Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr – Bridge mit Erläuterungen
15 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
16 Uhr – Sprechstunde des VdK Ettlin-
gen bis 18 Uhr
17 Uhr – Offener Singtreff – fällt aus
Computer-Workshops
Freitag, 21. April PC-Grundwissen 1 für
Neueinsteiger
Montag, 24. April E-Mail einrichten
Dienstag, 25. April Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC für Fortgeschrittene
Mittwoch, 26. April iPhones und iPads
von Apple
Donnerstag, 27. April Textbearbeitung
mit Microsoft Word für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise

„Karte-ab-65“
Am Dienstag, 25. April fährt die Gruppe
„Karte-ab-65“ in die Melanchthonstadt
Bretten. Abfahrt vom Bahnhof Ettlingen
Stadt ist um 10:28 Uhr. Am Albtalbahn-
hof geht es mit der S4 weiter nach
Bretten. Nach dem Mittagessen ist eine
Führung im Melanchthonhaus vorgese-
hen. Bei der Anmeldung vom 18. bis 21.
April, ist ein Kostenbeitrag von 4 € zu
begleichen.

KVV-Eventmobil im Begegnungszentrum
Ein rollendes Kundenzentrum und Schu-
lungsort in einem: Seine Premiere feiert
das Eventmobil des KVV am 26. April
von 14 bis 18 Uhr im Begegnungszen-
trum Ettlingen. Die Mitarbeiter des KVV
stehen den Besuchern mit Rat und Tat
zur Seite.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 28. April, treffen sich die
Hobby-Radler um 9:30 Uhr am Bou-
leplatz Wasen. Die Fahrstrecke beträgt
ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr ist vor-
gesehen. Helmtragen ist erwünscht. Die

Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die
Gruppe ist belegt. Tourenführung: Moni-
ka Kühnel (Tel. 537931) und Maya Reich
(Tel. 93489).

Vernissage
Gemälde, die den Augen schmeicheln,
im Kontrast dazu Skulpturen aus Silber-
draht und Holz. Am Freitag, 28. April um
18:30 Uhr wird im Begegnungszentrum
die Ausstellung „Kontraste – Tandem
von Malerei in Kombination mit Skulp-
tur“ von Oliver Lijesnic eröffnet. Oliver
Lijesnic beschäftigt sich mit dem Men-
schen, auch gerne mit den Gesichtern
der Menschen und den Mitgeschöpfen
des Menschen. Die Ausstellung ist bis
30. Juli jeweils von montags bis freitags
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine

Montag, 24. April
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 25. April
9 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 26. April
14 Uhr – Boule „Die Westler“
Donnerstag, 27. April
9 Uhr – Sturzprävention III
14 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen- West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Bewegte Apotheke
Termine:
Dienstag, 25.04., 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Vita Apotheke, Zehnt-
wiesenstraße 70
Freitag, 28.04., 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Schloss Apotheke,
Marktstraße 8
Für Rückfragen steht ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 oder die
jeweiligen Apotheken zur Verfügung.
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Multikulturelles
Leben

Zu Besuch in der
Tierwelt
Ausgestattet mit Rucksäcken machten
sich 13 Kinder aus der Gemeinschafts-
unterkunft im Lindenweg auf den Weg in
den Karlsruher Zoo. Der Ausflug war der
Auftakt des Mini-Ferienprogramms des
Integrationsbüros.

Mit der Straßenbahn war der Haupt-
bahnhof schnell erreicht und der
Zoorundgang konnte beginnen. Die ers-
te Attraktion waren die Seelöwen, die
sich gemütlich sonnten oder im Wasser
ihre Bahnen zogen. Auch die Pinguine,
Eisbären, Raubtiere, Elefanten, Fluss-
pferde und Zebras wurden ausgiebig
bestaunt. Doch die Affen waren wohl die
interessantesten Tiere. Die Schimpan-
sen hangelten sich in ihrem Gehege von
Seil zu Seil. Im Vordergrund stand aber
die spielerische Weiterentwicklung des
deutschen Sprachschatzes.Esel, Flamin-
go und Krokodil gehören jetzt zum neu-
en Alltagswissen der Kinder.

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944

Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
0170/8324614
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr

ist die Projektmitarbeiterin, Frau Ochs,
als Ansprechpartnerin für das Gesamt-
projekt vor Ort. 0 72 43 - 938 16 90,
E-Mail: k26@ettlingen.de

ACHTUNG! Neue Sprechzeiten bei der
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Mittwoch von 14.30-17.30 Uhr
und jeden Freitag von 10.00-12.00 Uhr
und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprechpart-
ner: Udo Dreutler, 07243 12866
(außerhalb der Sprechzeiten),
E-Mail: kontakt@dreutler.de
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Mittwoch von 10.00 Uhr – 12.00
Uhr; Ansprechpartner/in: Simone Catal-
di, Kontakt: post@simone-cataldi.de
Deutschunterricht,
Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10.00 – 12.00
Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schneider
(vor Ort)
Begegnungscafé
des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Musikschule
Ettlingen

Diese Veranstaltungsreihe gibt Gelegen-
heit, verschiedene Musikinstrumente in
eine Geschichte verpackt kennen zu ler-
nen und danach unter Anleitung auszu-
probieren.
Am Samstag, 6.05. um 16 Uhr werden
Holz-, Blechblasinstrumente, E-Gitarre,
E-Bass, Keyboard und Schlagzeug vor-
gestellt. Der zweite Termin findet am
Samstag, 20.5. ebenfalls um 16 Uhr
statt. Hier präsentieren sich die Streich-,
Zupfinstrumente, Blockflöte, Klavier, Ak-
kordeon und Stimme.

In diesen beiden Konzerten spielen En-
sembles, Chöre und Orchester der Mu-
sikschule Ettlingen. Der Eintritt ist frei.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDIEN Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Stadtbibliothek
Lesung
Freitag, 28.04., 20 Uhr
„Mordsangst“ -
Whisky & Crime mit Sybille Baecker

Kriminalhauptkommissar Andreas Bran-
der ist nicht nur Ermittler mit Herz &
Verstand, er ist auch ein Genussmensch
und hat ein Faible für Whisky. Daher
werden seine Ermittlungen stets von ei-
nem guten Tropfen begleitet. Und auch
bei der Lesung mit der Autorin Sybille
Baecker bleiben die Zuhörer nicht auf
dem Trockenen sitzen, denn passend
zum Krimi werden Whiskys verkostet.
Natürlich kommen nicht nur Whisky-
Liebhaber auf ihre Kosten,
Sybille Baecker lebt mit ihrer Familie im
Raum Tübingen, dem Schauplatz ihrer
Krimis. 2005 begann sie ihre Arbeit als
Schriftstellerin.
Karten: 10 Euro (zzgl. Whisky 9 Euro)
– Tel. 07343/101207 oder 31511 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de
Gemeinsame Veranstaltung der Buch-
handlung Abraxas und Stadtbibliothek

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit:
Hatha-Yoga für den Rücken
Unsere Wirbelsäule kann durch Übungen
aus dem Hatha-Yoga aufgerichtet und
gestärkt werden, Nacken- und Schulter-
verspannungen können gelöst werden.
Vorbereitende Übungen machen den
Körper mit allen Gelenken bereit und
entspannen die Muskeln.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
Wollsocken und Yogamatte.
G0415: 8 Termine,
dienstags, 14:30 - 16 Uhr ab 2. Mai
G0413: 8 Termine,
montags 15 - 16:30 Uhr ab 8. Mai

Kultur:
K0040 Schnupper-Goldschmiedekurs
- für Anfänger -
In diesem Kurs werden den Teilnehmern
die Grundkenntnisse des Goldschmie-
dens beigebracht. Jeder Kursteilnehmer
wird individuell betreut und kann somit
sein eigenes Schmuckstück anfertigen.
Es wird darauf geachtet, dass bis Be-
endigung des Kurses jeder Teilnehmer
seinen Ring bzw. Ohrring oder Anhänger
fertiggestellt hat. Sämtliche Werkzeuge
und Maschinen werden gegen eine Ge-
bühr von 18 € zur Verfügung gestellt
und zusammen mit dem Material (Preis
pro Teil ca. 35-50 € je nach Größe) mit
dem Dozenten direkt abgerechnet. Dazu
kommt noch die Vhs-Teilnahmegebühr.
Dienstag, 9. Mai, 17:30 - 22 Uhr

K0030 Vom Gegenständlichen zur
Abstraktion - Malerei & Zeichnung -
In diesem Seminar werden Möglich-
keiten und Wege für das schrittweise
Abstrahieren gegenständlicher Bilder
angeboten. Durch den Prozess des Ab-
strahierens bewegen sich die Teilnehmer
hin zu einer elementaren Farb- und For-
mensprache, um daraus, je nach indi-
vidueller Neigung, eigene Abstraktions-
konzepte und Lösungen zu entwickeln.
Gearbeitet wird mit Acrylfarben, Pastell-
kreiden und Stiften.
Alle Materialien werden gestellt.
Bitte mitbringen: Mappe für den Trans-
port der Arbeiten.
2 Termine:
Samstag, 13. Mai, 09 - 18 Uhr
Sonntag, 14. Mai, 09 - 16 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr.

Bäder

Anmietung der Saison-
schränke vom Freibad
Am Dienstag, 25.04. ab 8:30 Uhr kön-
nen an der Kasse im Albgau-Hallenbad
die Saisonschränke vom Albgau-Freibad
angemietet werden.

Der Mietpreis beträgt 30 € pro Schrank.
Es werden pro Person max. 2 Schränke
ausgegeben bzw. vermietet, lt. der All-
gemeinen Geschäftsbedingungen.
Eine Reservierung ist nicht möglich.
Infos: www.baeder-ettlingen.de,
baederverwaltung@sw-ettlingen.de,
07243 101-631 und 101-811
(Bäderverwaltung/Kasse)
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Schulen
Fortbildung

Thiebauthschule
Alles in Bewegung (Teil 2)
Wie bereits letzte Woche berichtet, fan-
den in der Thiebauthschule vor den Os-
terferien Projekttage zum Motto „Alles in
Bewegung“ statt.
Die Kinder durften an drei verschiede-
nen Projekten teilnehmen.
In der Projektgruppe „Mensch in Bewe-
gung“ setzte man sich mit dem Künstler
Keith Haring auseinander. Aus verschie-
denen Materialien wurden seine Kunst-
werke nachempfunden, es entstanden
kleine Menschen aus Pfeifenputzern und
lebensgroße Menschen mit Zauberkrei-
de auf Papier.
Eine weitere Projektgruppe machte eine
spannende Schatzsuche, bei der ver-
schiedene Aufgaben gelöst werden muss-
ten, bis der Schatz gefunden wurde.
Außerdem gab es ein Projekt, in dem
verschiedene Kreisel gebastelt wurden:
aus Pappe, aus Papier und aus alten
CDs, die mit Window-Color-Farben be-
malt besonders schön aussahen, wenn
man sie in Bewegung setzte.
„Woraus bestehen die Blubberblasen in
Sprudelwasser?“ , diese Frage wurde
mithilfe unterschiedlicher Experimente
mit Wasser und Sprudelgas beantwor-
tet. Zudem wurden in diesem Projekt im
Schulhof „Sprudelraketen“ abgefeuert
und selbstgemachte Brause hergestellt.
Aber nicht nur chemische, sondern auch
physikalische Gesetze wurden unter-
sucht, und zwar im Projekt „Mechanik
bringt Dinge in Bewegung“. Nachdem
das Flaschenzugprinzip einmal verstan-
den war, war es ein Leichtes, das Auto
der Lehrerin ohne den Einsatz großer
Körperkraft in Bewegung zu versetzen
(natürlich ohne den Motor zu starten!).
Außerdem durfte jedes Kind einen Nuss-
knacker basteln, der ebenfalls auf dem
Flaschenzugprinzip beruhte.
Was man aus Naturmaterialien alles
basteln kann, erfuhren die Kinder der
Projektgruppe „Der Wald bewegt“. Nach
einem Spaziergang im Wald, bei dem
Moos, Erde, Tannen-, Fichten- und Kie-
fernzapfen, kleine Äste und Ähnliches
gesammelt wurden, war der Fantasie
keine Grenze gesetzt: Es entstand eine
wahre Wichtellandschaft mit Männchen,
Tieren und Bauwerken.
Dazu passten die wunderschönen, far-
benprächtigen Schmetterlingsmobiles,
die in einer anderen Projektgruppe an-
gefertigt wurden.
Am letzten Projekttag fand nachmittags
ein Schulfest mit der Präsentation der
Projektergebnisse statt. Der Bericht über
das Schulfest erfolgt im nächsten Amts-
blatt.

Pestalozzischule
Was wäre Ostern ohne Ostereiersuche?

Bei strahlendem Sonnenschein wartete
vor den Ferien der Osterhase auf die
Kinder der Grundschule und Klasse 5
im Schulhof. Von Schülern der Klassen
7 und 9 zuvor versteckte bunte Eier
mussten gemeinsam gesucht werden.
Freudig ging es ans Suchen. Die ers-
ten Exemplare waren schnell gefunden
und mit offenen Augen bald auch die
schwierigen Verstecke. Belohnt für die
Suche wurde jede Klasse mit einem Os-
terkörbchen voller Schokoladeneier.
Hoffentlich kommt der Hase im nächs-
ten Jahr wieder an unsere Schule !

Bertha-von-Suttner-
Schule
Projekttage:
Gemeinsam Erfahrungen sammeln
Gesehen haben sie sich wahrscheinlich
schon oft, doch gesprochen miteinander
haben sie noch nie – oder nur in seltenen
Fällen: die Rede ist von Schüler*innen
der VABO-Klassen und der 11. Klassen
der Bertha-von-Suttner-Schule.
Das sollten die beiden Projekttage am 30.
März und am 3. April ändern. Denn „es
sind die Begegnungen mit Menschen,
die das Leben lebenswert machen.“
(Guy de Maupassant). Durch vielfältige
Aktivitäten sollte den Schüler*innen der
Flüchtlingsklassen die Gelegenheit gege-
ben werden, mit Gleichaltrigen Deutsch
zu sprechen – ein Wunsch, der in den
Wochen und Monaten zuvor immer wie-
der von ihnen geäußert wurde. Und nun
gab es allerlei Möglichkeiten dazu. Sei
es am ersten Tag beim Geocaching in
Rappenwörth, bei der gemeinsamen
Ostereiersuche und dem Osterbrunch,
dem Ersten-Hilfe-Kurs, der Führung bei
der SRH-Klinik Karlsbad, beim Kunst-
Projekt oder bei Sport und Musik in der
Sporthalle. Am zweiten Tag arbeitete die
zweite Gruppe am Kunst-Projekt weiter,
es ging noch einmal zu Sport und Musik
in die Sporthalle, des Weiteren gab es
ein Theater-Projekt, eine Koch-Aktion
mit diversen Spezialitäten, Teamübun-
gen im Horbachpark und ein gemeinsa-
mes Bewerbungstraining.

„Uff, wie erklärt man denn den Begriff
‚Disziplin‘? Deutsch ist eine ganz schön
schwierige Sprache, darüber habe ich mir
als Muttersprachlerin noch nie Gedanken
gemacht“, so eine Schülerin nach dem
Bewerbungstraining, in dem es u.a. dar-
um ging, herauszuarbeiten, was Arbeitge-
ber denn von zukünftigen Auszubildenden
und Praktikanten erwarten. Viele andere
Schüler gaben beim Feedback an, dass
die Projekttage viel Spaß gemacht hätten.
„Ich hatte schon vorher keine Vorurteile
gegenüber den VABO-Schülern. Die ge-
meinsam verbrachte Zeit hat meine Hal-
tung bestätigt. Die Jungs sind echt nett!“
Auch die VABO-Schüler waren begeistert:
„Ich habe viel Deutsch gesprochen. Und
alle haben mich verstanden“, strahlte ein
Schüler. Ein anderer ergänzt: „Das war
sehr gut! Ich hoffe, dass wir so etwas
noch einmal machen. Auch wenn ich
nächstes Jahr nicht mehr an der Schule
bin, bleibt das große Bild in der Eingangs-
halle, an dem ich auch gemalt habe. Das
gefällt mir.“
Ein herzliches Dankeschön geht an alle
teilnehmenden Schüler sowie an die be-
teiligten Lehrer, die viel Zeit und Arbeit
in die Vorbereitung und Durchführung
der beiden Tage gesteckt haben.

Wir gratulieren
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2017-033

Geschwister-Scholl-Schule
Bruchhausen – Umgestaltung der
Außenanlagen

Leistungsumfang
Landschaftsbauarbeiten:
 Asphaltrückbau: ca. 275 m²
 Betonsteinpflaster: ca. 190 m²
 Einzeiler aus Betonstein: ca. 85 m
 Holzhackschnitzel: ca. 125 m²
 Fallschutzkies: ca. 290 m²
 Stahlbetonmauer: ca. 20 m
 Mauerscheiben: ca. 24 m
 Betonblockstufen: ca. 41 m
 Geländer/ Handlauf: ca. 27 m
 Spielgeräte: 2 Stk.
 Rasenfläche: 680 m²
 Strauchpflanzung: ca. 130 m²

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E21121161
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 20. April
Tulla-Apotheke, Tullastraße 74,
0721 615635, Khe-Oststadt

Freitag, 21. April
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Samstag, 22. April
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Sonntag 23. April
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, 0721 988 7100, Rüppurr,
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße
3, 07243 617 89, Reichenbach

Montag, 24. April
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Dienstag, 25. April
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Mittwoch, 26. April
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Donnerstag, 27. April
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr - Rettungsdienst - Notartz-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter ein-
geschaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren Tel. 07243 101-509
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Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabel-
fernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, Tel. 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamtli-
chem Engagement Tel. 07243 9454-277,
info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20, info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Pforzheimer Str. 33 C, Tel. 07243/ 9454-
262, info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252
AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297, www.
rueckenwind-pflegedienst.de, info@rue-
ckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer,
Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen Tel. 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310
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Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0, schwan-
gerenberatung@caritas-ettlingen.de
Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9,
Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter: Tel.
07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, Tel. 07243 515-140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 22., und
Sonntag, 23. April

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10 Uhr Festgottesdienst zur
Erstkommunion; 18 Uhr Dankandacht
der Erstkommunionkinder

Pfarrei Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Samstag 14 Uhr Festgottesdienst zur
Erstkommunion
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag Wir sind zum Gottesdienst in
unsere anderen Gemeinden eingeladen

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr
Die Feier der Erstkommunion

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 11 Uhr
Die Feier der Erstkommunion

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr
Vorabendmesse; 18 Uhr Kinderkirche

Maria Königin, Schluttenbach
Sonntag 11 Uhr
Die Feier der Erstkommunion

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Kleinen Kirche Bruchhausen
(Prädikant Friedrich)

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Dr. Mar-
tin Reppenhagen, Dekan; 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl im Ste-
phanus-Stift am Robberg, Andrea Ott,
Gemeindediakonin

Johannespfarrei
Samstag 11 Uhr Zwergengottesdienst in
der Johanneskirche
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, Pfr. i.R. Dr. Volker Pitzer

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastor Michael Riedel & David Pölka

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

KjG St. Martin

Rückblick Kuchenverkauf/
Ausblick Kuchenverkauf
Für unseren Spendenlauf (13. Mai im
Horbachpark) starteten wir wieder einen
Kuchenverkauf in der Stadt. Bei strah-
lendem Sonnenschein kamen unzählige
Menschen zu uns und unterstützten uns
tatkräftig. Egal ob Luftballons in allen
Farben oder
Kuchen aller Art, am Ende des Tages
konnten wir uns über 524,14 Euro und
nur 6 übrig gebliebene Stückchen Ku-
chen freuen. Vielen Dank für die zahlrei-
che Unterstützung!
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Am 6. Mai werden wir nochmal fleißig
Kuchen backen und verkaufen, diesmal
aber beim Real Markt in Ettlingen in der
Zehntwiesenstraße.

Luthergemeinde

Benefizveranstaltung in Bruchhausen:

Frauen wie wir - Geschichten aus
dem badischen Alltag
Im Rahmen einer Benefizveranstaltung
liest Eva Klingler, Autorin aus Karlsruhe,
ihre manchmal verrückten Geschichten
aus dem badischen Alltag: Irgendwo
zwischen Familie, Freundin, Karriere,
Kaufrausch und Kunst; sechs Frau-
en und ein Nordlicht bringen uns zum
Schmunzeln und Nachdenken!
Die Veranstaltung findet am 29. April,
19.30 Uhr, im ev. Gemeindezentrum
Bruchhausen (gegenüber CAP-Markt)
statt. Herzliche Einladung, Eintritt frei!
Spenden zur Renovierung des Gemein-
dezentrums sind erwünscht.
In der Pause gibt's Drinks und alte Zöp-
fe...

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Freitag, 21. April, 10 Uhr
Probe für die Erstkommunion

Montag, 24. April, 20 Uhr
Treffen des Peru-Partnerschaftskreises

Mittwoch, 26. April, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores; 20 Uhr Netzwerk Er-
wachsener Christen

Donnerstag, 27. April, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Der Naturpark
Schwarzwald Mitte/Nord–Natur, Erleb-
nis, Genuss, Heimat; 19 Uhr Kommu-
nionkreis 04

Pfarrei St. Martin
Montag, 24. April, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal

Dienstag, 25. April, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Pfarrei Liebfrauen
Freitag, 21. April, 16:30 Uhr
Probe für die Erstkommunion

Montag, 24. April, 14 Uhr Altennach-
mittag, Thema: „Fit wie ein Turnschuh“
- Bewegung mit Anni Loh; 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe

Dienstag, 25. April, 19:30 Uhr
Sitzung des Festausschusses

Mittwoch, 26. April, 19:30 Uhr Vortrag
der KAB, Thema: „Unzufriedenheit, Ver-
rohung, Wut, Hass in der Gesellschaft“
Woher kommt das und wie können wir
dem entgegenwirken?
Referent: Adrian Dieterle

Luthergemeinde
Freitag, 21. April, 18 Uhr Kochclub,
Gemeindezentrum Bruchhausen
Montag, 24. April, 20 Uhr Begegnungs-
abend „Stufen des Lebens“, Gemeinde-
zentrum Bruchhausen
Mittwoch, 26. April, 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen
Donnerstag, 27. April, 19.30 Uhr
Walpurgisnacht – mystisches Fest voller
Hexenzauber, Gemeindezentrum Bruch-
hausen
Johannespfarrei

Dienstag, 25. April,
14.30 Uhr Seniorenkreis im Caspar-He-
dio-Haus; 17 Uhr Jungschar im Caspar-
Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 -11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89),
Caroline Günter 07243 1854462

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
(außer in den Schulferien) Treffpunkt:
Untergeschoss der Pestalozzihalle (Ett-
lingen-West) Jeremias Trautmann 0176
94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr David Pölka 07243 529932

„18-30“ Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer
in den Schulferien) Kontakt: Anne Wenz
07243 766099

Treff 55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat) 14:30 Uhr für Menschen fortge-
schrittenen Alters, Karl-Heinz Lehmann
07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30 –
19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse ) im
Jugendkeller,
Jonas Günter 07243 5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von 8
-13 Jahren 14-täglich donnerstags 17 –
18:30 Uhr (in den geraden Kalenderwo-
chen, nicht in den Schulferien)
Katrin Schmid Tel. 07243 9492142 oder
Christa Räuber 07243 729993
606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:

Mittwoch, 19.30 Uhr,
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)

Samstag, 18 Uhr,
Jugendkreis (14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Veranstaltungen:

Freitag, 21. April,
10 bis 11 Uhr „Bewegte Apotheke“,
Treffpunkt bei der Apotheke am Stadt-
garten, Thiebauthstraße 6. Für Rückfra-
gen: Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren, Tel: 07243/ 101-292 oder
die jeweilige Apotheke
19 Uhr Épernay Champagner Dinner
119 € pro Person inkl. 5-Gang-Menü,
Champagner, Wasser und Kaffee. Ti-
ckets und Informationen im Hotel Erb-
prinz: 07243 3220

Samstag, 22. April,
10:30 - 11:30 Uhr Treff am Samstag
Mit Ilona Birne und Désirée Philipps.
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Keine Anmeldung erforderlich. Stadtbib-
liothek Obere Zwingergasse 12
19:30 Uhr Live Musik in der Club
Lounge im Täglich. Bands: Johnny &
die 5. Dimension (mit ihrem Programm
"Puls der Straße"), Support: Maxi Griff

Sonntag, 23. April,
19 Uhr Schubertiade - Heine-Lieder
Hans Christoph Begemann, Bariton
Thomas Seyboldt, Klavier Werke von
Schubert, Schumann, Rihm Vorverkauf
Stadtinformation: 07243 101-333 Prei-
se: 38 €/ 18 € (erm. für Schüler, Stu-
denten & Schwerbehinderte ab 70%)
Schubertiade-Mitglieder bezahlen: 25 €,
schubertiade.de - Forum für Liedkunst
Asamsaal/Schloss

Dienstag, 25. April,
21 Uhr Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen... Mit dem Nachtwächter unterwegs
in Ettlingen! Preis: 9 € / 5 € (erm. für
Kinder bis 14 Jahre) Dauer: ca. 1,5 h
Inklusive kleinem Imbiss. Anmeldung
erforderlich unter: 0721 567449, Treff-
punkt: Narrenbrunnen vor dem Schloss

Mittwoch, 26. April,
10:30 - 11:30 Uhr Literatur am Vormit-
tag, Marli Disqué liest einen literarischen
Text vor. Keine Anmeldung erforderlich.
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
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Donnerstag, 27. April,
9:30 - 11 Uhr Naturpark Schwarzwald
Mitte/Nord – Natur, Erlebnis, Genuss,
Heimat. Vortrag Referent: Karl-Heinz
Dunker, Geschäftsführer Leitung, Anmel-
dung und Auskunft Gundula Benoit; Tel.
07243-9390499, gundula-benoit@gmx.
de Bildungswerk Ettlingen Pfarrzentrum
Herz-Jesu
Wanderungen:
Donnerstag, 27. April ,
17 Uhr Feierabendradtour nach Malsch
mit Einkehr im Biergarten, Führung:
Nicole und Dieter Tschan (Tel.: 0176
25262714) NaturFreunde Ettlingen, Treff-
punkt: Schloss Ettlingen, am Eingang
Stadtinfo

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffene
und Interessierte. Treffpunkt jeden 1.
Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Stadtbahnhof.
Karin Bartel Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Rheumatreff/Stammtisch, Treffpunkt
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr
im Vogelbräu, Gruppenleitung:
Anne Link, Tel. 07243 14682,
annalink46@web.de
Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Augen auf beim Gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgroßgeräten lohnt es sich, auf die
Energieeffizienz der Geräte zu achten.
Geräte der Energieeffizienzklasse A ma-
chen sich langfristig durch die Energie-
einsparung bezahlt, selbst wenn andere
Energieeffizienzklassen mit vermeintlich
günstigeren Kaufpreisen locken. Für
Kühl- und Gefriergeräte existieren zu-
sätzlich die Klassen A+ und A++. Diese
Geräte verbrauchen 25 % bis 45 %
weniger Energie als vergleichbare Kühl-
und Gefriergeräte der Klasse A.

Es muss nicht immer ganz heiß sein
Die Waschwirkung von Waschmitteln ist
heute so gut, dass Kochwäsche auch
bei 60 ° C sauber wird. Nutzen Sie die
Füllmenge der Waschmaschine optimal
aus und verzichten Sie bei normal ver-
schmutzter Wäsche auf den Vorwasch-
gang. Wenn Sie zusätzlich Buntwäsche
bei 30 ° C bis 40 ° C waschen, können
Sie im Jahr ca. 200 Kilowattstunden
Strom, 5 000 Liter Wasser und 16 Kilo-
gramm Waschmittel sparen.
Lassen Sie spülen
Moderne Geschirrspüler benötigen heu-
te nur noch gerade mal 13 Liter Wasser,
um bis zu 14 Maßgedecke sauber zu
spülen. Das ist etwa die Hälfte dessen,
was beim Spülen per Hand verbraucht
wird. So sparen Sie also nicht nur Was-
ser, sondern auch bis zu 50 % Energie.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen
CDU - Stadtverband
Ettlingen
Senioren-Union
"Der Schuh ist das wichtigste Kleidungs-
stück.." bezweifeln Sie dies oder können
Sie dem zustimmen? Fachfrau Renate
Pfeiffer /Schuhhaus Pfeiffer, weiß zum
Thema Interessantes zu berichten! Ter-
min: Info-Frühstück am Mittwoch, 26.
April, um 10 Uhr im Kolpingsaal, Pforz-
heimer Str. 23. Wir laden freundlichst ein.

Einladung der Frauen Union Ettlingen
Stammtisch „Politik vor Ort “

Die Frauen Union Ettlingen veranstaltet
jeden vorletzten Montag im Monat ihren
Stammtisch „Politik vor Ort“.
Der nächste Termin ist am Montag,
24, April um 19 Uhr in Kulisse-BISTRO
am Dickhäuterplatz 16. Hierzu sind alle
am Austausch von politischen Themen
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sehr herzlich eingeladen.

Bündnis 90 / Grüne
Radtour entlang der geplanten
Radschnellwege
Die Landtagsabgeordnete der Grünen
Barbara Saebel lädt alle Interessierten
zu einer Fahrradtour entlang der geplan-
ten Radschnellwege zwischen Ettlingen,
Karlsruhe und Rheinstetten ein. Wir wol-
len die Routen begutachten und ggf.
Verbesserungsvorschläge erarbeiten.
Als Experten begleiten uns der Radpo-
litische Sprecher der GRÜNEN Hermino
Katzenstein, MdL und die Radsport-
freunde des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs ADFC.
Treffpunkt: Samstag, 29.4. um 15 Uhr
auf dem Marktplatz in Ettlingen. Die
Radtour endet um ca. 18.30 Uhr im
Vogel Hausbräu Ettlingen, wo wir über
„Alles was sonst noch interessiert“ dis-
kutieren können.


